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Fr 3.11.2023 19.30 Uhr
Irish Folk mit Gerry Doyle
... hat sich der handgemachten Musik verschrieben.
Überwiegend irische Lieder singt Gerry Doyle 
mit seiner kraftvollen, lyrischen Stimme, begleitet 
durch sein melodisches Guitarrenspiel. Man spürt 
die Eigenheit und die Reize der Insel Irland in 
seinen Songs. Gerry Doyle kommt aus Tipperary 
im Süden Irlands und lebt heute in Hamburg. 
Seine musikalische Karriere begann in frühen 
Jugendjahren, als man auf seine außergewöhnlich 
schöne Stimme aufmerksam wurde. Mit 16 Jahren 
ging er nach Dublin und startete erfolgreich seinen 
Einstieg in die Musik-Szene. Im Alter von 23 
Jahren zog es ihn für neun Jahre nach Amerika. In 
einer Irisch/Amerikanischen Gemeinschaft in New 
York widmete er sich überwiegend der irischen 
Musik. 1994 kehrte er nach Irland zurück und gab 
zwei Jahre später einige Konzerte in Deutschland. 

Er eroberte sich schnell die Herzen des deutschen 
Publikums und tourte mehrfach quer durch 
Deutschland. Seit 2008 lebt Gerry überwiegend 
in Hamburg. Sein Tätigkeitsschwerpunkt hat sich 
nach Deutschland verlagert, doch nach wie vor 
tourt er auch im Ausland.Ort: Theaterschiff Bata-
via, Brooksdamm 1, Wedel  
Info: www.batavia-wedel.de

Sa 4. und So 5.11.2023 11 - 18 Uhr 
Wedeler Kunstmarkt 
Wedeler Kunstmarkt Traditioneller Markt für 
Kunsthandwerk und Design, Tombola zugunsten 
des Theater Wedel	  
Ort: Rathaus Wedel, Rathausplatz 3- 5, Wedel 
Info: www.kulturforum-wedel.de

Sa 4.11.2023 14-18 Uhr
Möller Technicon 
Als bedeutender Industriestandort in Norddeutsch-
land war und ist Wedel Sitz einer ganzen Reihe 

bedeutender Firmen. Ziel ist, Wedeler Industrie-
betriebe und das damalige Arbeitsleben als Aspekt 
der Stadtgeschichte darzustellen. 
Das Technicon hat jeden 1. Samstag im Monat von 
14 bis 18 geöffnet, der Eintritt ist kostenlos. 
Für interessierte Gruppen bieten wir auch nach 
vorhergehender Terminabsprache eine separate 
Führung an.
Anmeldung: technicon-stadtmuseum@wedel.de
Ort: Rosengarten 10, Wedel
Info: www.wedel.de/veranstaltungskalender

Sa 4.11.2023 19.30 Uhr
Die lustigen Weiber von Windsor
Frei-komisch nach Shakespeare mit Bernd Lafrenz 
Sir John Falstaff und seine 3 Kumpanen schlagen 
sich in Windsor mehr schlecht als recht durchs 
Leben. Um einfacher an Geld zu kommen, be-
schließt Falstaff parallel mit zwei reichen Bürgers-
frauen, Frau Page und Frau Ford, anzubandeln und 
schreibt ihnen zwei gleich lautende Liebesbriefe. 
Als das Doppelspiel von den beiden Damen 
entdeckt wird, planen beide eine süße Rache. 
Dabei hilft ihnen Frau Quickly, die dritte im Bunde 
der Frauenverschwörung. Falstaff wird von der 
Abwesenheit des Herrn Ford informiert, so dass 
Falstaff in dieser scheinbar günstigen Situation ein 
Techtelmechtel mit Frau Ford beginnen will. Doch 
plötzlich stürmt Frau Page ins Haus und kündigt 
die rasche Rückkehr von Herrn Ford an und 
Falstaff gelingt das scheinbar Unmögliche, noch 
vor dem eifersüchtigen Herrn Ford unbemerkt, 
allerdings mit Hindernissen, aus dem Hause zu ent-
kommen. Hoch erfreut über ihren gelungen Coup 
beschließen die Damen, Falstaff ein weiteres Mal an 
der Nase herum zu führen. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel  
Info: www.batavia-wedel.de

Fr 10.11.2023 19.30 Uhr
Feine Snacks und deutscher WeinKu-
linarischer Abend - inkl. Essen und Wein
Michael Pinetzki, Koch und Wein-Dozent, stellt 
eine Auswahl an Snacks und Häppchen vor, ca. 6 
dazu passende Weine werden verkostet. Kuhstall
Ort: Verein Töverhuus, Dorfstraße 80, Klein 
Nordende
Info: www.verein-toeverhuus.de

So 12.11.2023 16 Uhr
Die Schneekönigin
Märchen des Monats in Kooperation mit dem Galli-Theater HH 
Nach dem fulminanten Start im Sommer freuen 
wir uns, Ihnen nun regelmäßig Kinderstücke zeigen 
zu können. In der Regel werden die theaterbe-
geisterten Darsteller des Galli-Theaters jeweils am 
ersten Sonntag des Monats ein Stück aus ihrem 
Repertoire zeigen.
Ort: Theater Wedel e.V. Rosengarten 9,  Wedel
Info: www.www.theater-wedel.de

Sa 18.11.2023 19:30 Uhr
Waldenauer Rocknacht
Rockkonzert mit den drei regional bekannten Bands 
Strags, GRIZZLY PROJEKT u. WELL*  
Benefizveranstaltung siehe auch Seite 17 
Ort: Gemeinschaftshaus „Alte Schule“,  
Nienhöfener Straße 18, Pinneberg Waldenau

Sa 18.11.2023 19.30 Uhr
Mehr Idiotie wagen – Best of 
Die Demokratie liebt Dich! Von und mit Sebastian Schnoy 
Sebastian Schnoys neues, immer tagesaktuell ange-
passtes Kabarettprogramm ab 2023 
Schnoy ist ein Arbeiterkind aus dem Osten Ham-
burgs, das dank seines Fleißes nach Blankenese 
umziehen konnte. Als Wanderer zwischen den 
gesellschaftlichen Schichten hat er besonders feine 
Ohren für die Lügen aller politischen Lager und 
ihrer Lust an Projektionen. Die Natur ist dort am 
schönsten, wo man sie nur zur Erholung aufsuchen 
muss. Der Sozialismus am verheißungsvollsten, 
wenn man über ihn mit dem iPhone twittern kann. 
Verzicht macht Spaß, wenn man alles jederzeit 
haben kann. Wider besseren Wissens bleibst dabei, 
denn eine Ideologie stirbt nie. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel  
Info: www.batavia-wedel.de

So 19.11.2023 20 Uhr 
„Sifunkel“  
Konzert 
The History of Simon & Garfunkel, Holmes & 
Watson 
Ort: Rathaus Wedel, Rathausplatz 3- 5, Wedel 
Info: www.kulturforum-wedel.de
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Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.
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Fr 24.11.2023 19.30 Uhr
Anger & Plush, Irish Folk and more 
Zorny Bode & Guido Plüschke 
Was kommt dabei heraus, wenn zwei Irish Folk begeisterte 
Menschen aufeinander stoßen? Natürlich eine Session – und 
wenn es professioneller wird ein Duo! Und genau dies ist 
auch bei Cornelius „Zorny“ Bode und Guido Plüschke nicht 
anders gewesen. Es ist aber auch die Geschichte einer langen 
und weit über die irische Musik hinausgehenden Freund-
schaft. Besonders diese beiden Komponenten: Spielfreude 
und die zwischenmenschliche Ebene sind der Garant für ein 
gutes musikalisches Programm und viel Spaß auf der Bühne. 
Ort: Theaterschiff Batavia, Brooksdamm 1, Wedel  
Info: www.batavia-wedel.de

Ausstellung

bis So 25.10.2023
„Deichgalerie“ 
Fotografien von Ralph Wenzel 
Fotoausstellung im Elbmarschenhaus Haseldorf 
Wer von Holm aus nach Hetlingen kommt, ist den groß-
formatigen Fotos von Ralph Wenzel schon begegnet. Sie 
präsentieren sich am Hausgiebel in der Kurve zwischen 
Krugstraße und Achtern Diek auf der linken Seite an der 
Hauptstraße. Dort grüßen Motive wie Möwen oder Schafe 
die Passanten. Nun können Sie den beeindruckenden Fotos 
auch im Elbmarschenhaus begegnen. Der Fotograf Ralph 
Wenzel stellt bis Sonntag, den 25.10.2023 seine Werke 
im Sonderausstellungsraum des Hauses aus.
Ort: Elbmarschenhaus, Hauptstraße. 26, Haseldorf 
Info: www.elbmarschenhaus.de

Am 10. September ist es soweit, 
in der Pflanzenscheune & Café 
in Heidgraben findet wieder das 
wunderschöne Kürbisfest mit Kunst-
handwerkermarkt statt. 

 Von 10 bis 18 Uhr sind die Türen weit geöff-
net und die Aussteller*innen freuen sich auf eine 
Vielzahl von Gästen. Das Angebot ist groß und 
abwechslungsreich, so werden unter anderem 
Schmuck, Tischdecken, Dekoratives aus Stoff und 
für den Garten aus Metall, Kreuzstichkarten, Tisch-
läufer, Buchbindearbeiten, kleine Geschenke, Bie-
nenhonig, Bambussocken, skandinavisch Schönes, 
maritime Holzschilder, Kerzenhalter, Allerlei aus 
Stoff, herbstliche Kränze, Gießharzarbeiten, Bilder, 
Tischdecken und Gartentiere aus Holz angeboten. 
Schönes, Praktisches und Nützliches aus den unter-
schiedlichsten Materialien werden präsentiert und 
können käuflich erworben werden.
Ausstellerin Karin Bendt zeigt und erklärt an die-
sem Sonntag die aufwendige Herstellung einer 
Tasche aus Geschenkpapier und Dörte Garber bie-
tet Blumenpostkarten aus gepressten Blüten an. 
In diesem Jahr wieder dabei sind wunderschöne, 
duftende und dekorative Pflanzenölseifen. Auch 
die Hula-Hoop-Reifen von Sylvia Stender dürfen 
nicht fehlen und können wieder direkt ausprobiert  

werden. Annegret Elsen stickt sehr feine Arbeiten 
vor Ort, die von den Gästen sehr geschätzt werden. 
Lena Ingwertsen filzt niedliche Tiere wie zum Bei-
spiel Schafe, Alpakas, Möwen, Igel, Vögel, Quallen 
und Kissen sowie schöne Pulswärmer aus Wolle. 
Zum Klönen und Ausruhen begrüßt Familie Heit-
mann die Besucher. Für das leibliche Wohl werden 
Kaffee und Kuchen sowie Kürbissuppe aus der eige-
ner Ernte und weiteres Gegrilltes (auch Kürbis) von 
Manny gereicht.
Das Ehepaar Heitmann beantwortet gerne ihre Fra-
gen bezüglich der verschiedenen Kürbisse und Zier-
kürbisse. Es wird sicherlich wieder ein hübsches und 
dekoratives Bild mit den verschiedenen kleinen und 
großen Kürbissen und Zierkürbissen. 
Der von Dörte Garber organisierte Kunsthand-
werkermarkt hat auch in diesem Jahr wieder eine 
Menge zu bieten. Schönes Wetter ist natürlich im-
mer willkommen, aber nicht zwingend notwendig, 
in der Scheune ist es warm und 
trocken und im Café besonders 
gemütlich auch bei Regen.
Parkplätze stehen in der Nähe 
zur Verfügung. 

Pflanzenscheune & Café  
T 04122 96 79 65  
Groß Nordender Weg 22, 
Heidgraben 

Kürbisfest mit Kunsthandwerkermarkt in der Pflanzenscheune Heidgraben 

Von Natur aus schön
Dörte Garber (li.) organisiert auch in diesem 
Jahr das Kürbisfest in der Pflanzenscheune. 
Die Aussteller*innen freuen sich schon sehr 
auf zahlreiche Gäste.
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Vom Eintritt des Todesfalls bis zur letzten Ruhestätte stehen 
wir Ihnen zur Seite. Wir beraten und begleiten Sie einfühlsam 
zu Themen rund um Bestattung und Bestattungsvorsorge. 

Wir sind für Sie da! 

„Ihre Wünsche sind uns wichtig.“
Tamara Junglöw, Bestattungsberaterin

ANZEIGEN

 Bereits seit zwei Jahren ist das Fahrradhaus 
Schawo in Tornesch im Besitz der neuen In-
haber Linda Keißner und Patrik Pade. Ebenso 
viel Zeit ist seit dem Umzug in die neuen Räu-
me in der Ahrenloher Straße 27-29 vergangen.
„Ein Schritt, den wir nie bereut haben“, sagt Linda 
Keißner, „es macht schon einen Unterschied, ob man 
selbstständig oder angestellt ist, aber zusammen mit 
meinem Mann Patrik sind wir die ersten zwei Jahre 
super über die Runden gekommen“, so Keißner. 
Und die nächste Runde soll jetzt eingeläutet werden 
– und das nicht, ohne groß zu feiern.

Fahrradhaus Schawo geht in die dritte Runde

Jetzt wird gefeiert!

Denn schließlich soll jeder für seine Treue 
und Unterstützung belohnt werden. Vom 
15.9. bis einschließlich 30.10.2023 bietet 
das Fahrradhaus Schawo Jubiläumsrabatte  
auf alle vorrätigen Fahrräder und Pedelecs!
In diesem Zeitraum gibt es bis zu 15 % Ermäßigung 
auf viele Modelle, aber mindestens 10 % Rabatt auf 
alle vorrätigen Räder. „Das ist bei unserem ohnehin 
schon fairen Preis-Leistungsverhältnis eine Super-
aktion für den Kunden“, schwärmt Patrik Pade.
Also, alle sind eingeladen, das Angebot anzuneh-
men und gemeinsam mit dem Team vom Fahrrad-
haus Schawo zu feiern! – Auf viele weitere gemein-
same Jahre!

Fahrradhaus Schawo OHG
Ahrenloher Str. 27-29, 25436 Tornesch
Mo - Fr: 09 - 13 Uhr u. 14 - 19 Uhr, Sa: 09 - 13 Uhr
T 04122 9 67 06 42, info@fahrradhaus-schawo.de

Jubiläum beim Fahrradhaus Schawo 
in Tornesch. 
Mit einer großen Rabattaktion 
bedankt sich das Team bei seinen 
Kunden.

Inhaberpaar Linda Keißner und Patrik Pade freuen sich zusammen mit Karsten Keilwerth und Alexander 
Motzko über das Jubiläum im Oktober.
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 Toaster, Radio, Kaff eemaschine, Bügeleisen, Bohr-
maschine, Elektrokleingerät, Computer, Kleinmö-
bel, Kleidung, Puppen, Spielzeug ... um nur einige 
Gegenstände zu nennen, die man, wenn sie defekt 
sind, getrost reparieren kann. Sicherlich ist es mitun-
ter mühsam oder wirtschaft lich nicht lohnenswert, 
das Gerät zu reparieren, aber es geht eben nicht im-
mer nur um Wirtschaft lichkeit. Haben uns doch in 
den letzten Jahren die Angebote in den Baumärkten, 
Elektrogeschäft en, Supermärkten und mittlerweile 
die Onlinekonzerne mit ihren scheinbar günstigen 
„Preishammern“ suggeriert, dass es besonders prak-
tisch und modern ist, Wertgegenstände nach kurzer 
Zeit zu entsorgen, um dann ein noch moderneres, 
besseres und cooleres Gerät zu erwerben. Wenn 
man nicht selber darauf kam, half ein eingebauter 
Gerätetod, der kurz nach Ablauf der Garantiezeit für 
den Garaus sorgte.
Um zu erkennen, dass durch diese Ex- und Hopp-
Mentalität die Umwelt belastet, Ressourcen ver-
schwendet und in hohem Maße die Achtung und 
Wertschätzung gegenüber dem Hersteller im wahrs-
ten Sinne des Wortes in die Tonne getreten wird, be-
nötigt man kein Abitur. Auf diese Idee könnte jeder 
kommen, nicht aber auf den genialen Einfall, ein 
Repair Café ins Leben zu rufen.
Im Jahre 2009 veröff entlichte die niederländische 
Umweltjournalistin Martine Postma das Konzept 
unter dem Namen Repair Café. Allerdings gab es 
die Idee, Alltagsgegenstände bei Veranstaltungen 
gemeinschaft lich zu reparieren, auch schon 2002 
unter anderem Namen. Die Erfolgsgeschichte 
nahm ihren Lauf und so wurden bis 2016 über 1000 

Werte erhalten, damit sie wertvoll bleiben

Franchise-Lizenzen vergeben, 
weitere vier Jahre später wur-
den schon 2000 Repair Cafés 
weltweit registriert, davon al-
leine ca. 500 Einrichtungen in 
Deutschland.
Aber, wie geht es vonstatten, 
wenn man sein geliebtes, de-
fektes Gerät reparieren lassen 
möchte?
Nehmen wir das Beispiel 
Repair Café Elmshorn: Dort 
wird jeweils am zweiten Sams-
tag des Monats im „Haus der 
Begegnung“ im Hainholzer 
Damm 11 fl eißig repariert.
Einfach ab 10 Uhr mit dem 
Kaputten vorbeikommen. 
Nach kurzer Anmeldung, 
Fehlerbeschreibung und Be-
stätigung eines Haft ungsaus-
schlusses trifft   man im Repa-
raturraum zehn bis fünfzehn 
helfende Techniker. Ist ein 
Arbeitsplatz frei, kann begonnen werden, das tech-
nische Problem zu beheben. Kompetente Tipps und 
Reparaturanleitungen erhält man von der jeweili-
gen Fachperson. Ganz wichtig: Alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter verstehen sich als helfende Fachkräft e 
für die Hilfe zur Selbsthilfe. Es handelt sich also 
nicht um eine kostenlose Reparaturwerkstatt. Das 
Konzept beinhaltet nicht nur die Instandsetzung 
eines lieb gewordenen Gegenstandes, es fördert 
gleichzeitig das technische Verständnis durch hand-
werkliches Arbeiten – zusehen, zuhören und lernen.
Außerdem macht das harmonische Miteinander 
und das positive Erfolgserlebnis bei der Reparatur 
enormen Spaß, nicht nur für den Gast, auch für 
die Mitarbeiter ist das ein Hauptgrund für die Aus-
übung des Ehrenamts. Sollten alle Plätze belegt sein, 
was aufgrund der Beliebtheit nicht selten ist, wartet 
man im Wartezimmer – wenn man mag bei Kaff ee 
und Brötchen und vielleicht einem kleinen Schnack 

Wegwerfen kann jeder ...
... reparieren nur wenige. Richtig 
cool ist es heutzutage, Dinge, die 
nicht mehr funktionieren instandzu-
setzen. Dabei helfen ehrenamtliche 
Fachleute im Repair Café in Elms-
horn. Ein Mal im Monat wird gewer-
kelt, gebastelt und genäht, aber 
auch Kaffee getrunken.

mit den Mitwartenden. Schließlich handelt es sich ja 
um ein Repair CAFÉ. Und das beste, alle sind einge-
laden, Geld ist nicht mitzubringen, es sei denn, man 
möchte eine Spende geben. Dazu sagt keiner nein, 
schließlich muss alles fi nanziert werden – Werkzeu-
ge, Messgeräte, Nähmaschinen und so weiter.
Bei den mitgebrachten Produkten handelt es sich 
nicht nur um elektrotechnische oder elektronische 
Geräte, auch kaputte Hosen, Fahrräder oder sogar 
Wäschetrockner wurden schon erfolgreich wieder 
instandgesetzt. „Geht nicht, gibt es nicht. Wir be-
kommen alles wieder zum Laufen, sogar Bier!“, lacht 
Heiko Bendt (Elekroniker) der schon seit über acht 
Jahren zum Team gehört (ja, Sie haben richtig ge-
lesen). „Neulich kam ein Gast mit einer kaputten 
Bierzapfanlage, wir haben den Fehler lokalisieren 
können, ein Ersatzteil über das Internet bestellt und 
später haben wir es gemeinsam mit ihm eingebaut. 
Zum Dank konnten wir beim Probezapfen zugegen Fo
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sein“, schmunzelt Ralf Rohreit, der als Elektrome-
chaniker im Ruhestand die technische Betreuung 
übernahm.
„Wir haben sogar einen 3D-Drucker, mit dem wir 
vor Ort kleine Ersatzteile nachbauen können“, sagt 
Bernd Schwitzki stolz.
Das Repair Café in Elmshorn ist gut aufgestellt, 
jedoch nur ein Beispiel für einen von vielen Ein-
richtungen. Auch in Wedel (Repair Café Wedel, Ge-
meindezentrum der Christuskirche Schulau) läuft  es 
ähnlich erfolgreich. 
Eine tolle Idee und ein guter Beitrag für den Um-
welt- und Ressourcenschutz!

Repair Café Elmshorn
Hainholzer Damm 11, Elmshorn, Haus der Begegnung, 
www.repaircafe-elmshorn.jimdosite.com

          „Wir sind keine Konkurrenz      
       zu Reparaturwerkstätten, wir 
     helfen zur Selbsthilfe“ sagt 
  Heiko Bendt bei der Hilfe 
 einer Bohrmaschinenreparatur. 
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